


FÜR EINEN GLEICHBERECHTIGTEN 
SCHULSTART

SCHULRANZEN 
5.114



Mit unserem Schulranzen Projekt 2026 konnten wir unglaubliche 5.114 Schul-
ranzen und Schulrucksäcke an finanziell benachteiligte Kinder in Hamburg 
verschenken. Damit haben wir so viele Kinder erreicht wie nie zuvor. Innerhalb 
von nur drei Jahren konnten wir die Unterstützung mehr als verdoppeln. Ins-
gesamt haben seit Projektstart im Jahr 2023 bereits über 14.700 Kinder und 
Jugendliche einen neuen Schulranzen von uns erhalten.

Die Verteilung erfolgte in diesem Jahr zunächst über Schulen, Kitas und 
gemeinnützige Einrichtungen sowie anschließend über unseren Pop-Up 

„Kindsein Store“. Hier konnten die Familien die Schulranzen selbst auswählen 
– ganz wie in einem richtigen Geschäft. Dabei geht es um weit mehr als nur 

um materielle Unterstützung. Es geht um Chancengleichheit, echte Teilhabe 
und Würde. Im Mittelpunkt stehen die Kinder, die voller Stolz mit ihrem eigenen 
Schulranzen in einen neuen Lebensabschnitt starten sollen. 

Hinter jedem Schulranzen steht eine Familie mit ihrer eigenen Geschichte. 
Eltern, die jeden Euro mehrfach umdrehen müssen. Eltern, die vor der Frage 
stehen, wie sie ihrem Kind einen guten Schulstart ermöglichen sollen, ob-
wohl das Geld kaum für den Alltag reicht. Unser Ziel ist, dass kein Kind auf-
grund der finanziellen Situation der eigenen Familie benachteiligt wird. Jedes 
Kind verdient den gleichen unbeschwerten und selbstbewussten Start in die 
Schulzeit.  



Der erste Schultag ist für Kinder ein besonderer Moment. Sie starten voller 
Vorfreude und Erwartungen in einen neuen Lebensabschnitt. Gleichzeitig ist 
dieser Tag nicht für alle Kinder mit den gleichen Voraussetzungen verbunden.

Für viele Familien bedeutet der Schulstart eine erhebliche finanzielle Be-
lastung. Allein der Schulranzen zur Einschulung kostet oft zwischen 250 
und 300 Euro. Besonders Alleinerziehende oder Familien, die auf staatliche 
Leistungen angewiesen sind, können sich die teure Schulausstattung kaum 
leisten. 

Kommen Kinder ohne eigenen Schulranzen zur Schule – etwa mit einem Stoff-
beutel oder einer Plastiktüte – erleben sie häufig bereits am ersten Schul-
tag Ausgrenzung und Benachteiligung. Das prägt das Selbstwertgefühl des 
Kindes, die Schulzeit und den weiteren Lebensweg erheblich. Denn was für ei-
nige wie eine Kleinigkeit erscheinen mag, kann für ein Kind die Welt bedeuten. 
Ein Schulranzen ist dabei weit mehr als nur eine Tasche. Er steht für Zuge-
hörigkeit und Chancengleichheit.

Hier setzt unser Schulranzen Projekt an. Wir unterstützen jedes Jahr betrof-
fene Familien mit kostenloser Schulausstattung und tragen damit zu einem 
gleichberechtigten Schulstart bei.

UNSER WARUM

KEIN KIND SOLLTE SICH  
AM ERSTEN SCHULTAG AUSGESCHLOSSEN 

ODER BESCHÄMT FÜHLEN.



Im Mai haben wir 5.114 neue Schulranzen und Schulrucksäcke an finanziell 
benachteiligte Kinder in Hamburg verschenkt. Darunter waren 3.170 Schul-
ranzen-Sets für die Grundschule sowie 1.944 Schulrucksäcke für die weiter-
führende Schule.

Über mehrere Tage hinweg verwandelte sich die Projektfläche erst in ein riesi-
ges Lager und anschließend in einen richtigen Laden. Dafür wurden 12 Tonnen 
Schulausstattung an unsere diesjährige Projektfläche am Gänsemarkt gelie-
fert und mithilfe zahlreicher Ehrenamtlicher sortiert und ausgegeben.

Mehr als 170 Schulen, Kitas und gemeinnützige Einrichtungen haben die 
Schulranzen abgeholt und an die Eltern der betroffenen Kinder weiterge-
geben. Somit erhalten die Kinder den Ranzen als Geschenk von ihren Eltern 
und erfahren nicht, dass es eine Spende ist. 

Dieser Aspekt ist uns besonders wichtig: Die Unterstützung erfolgt diskret 
und würdevoll. So können die Eltern den Ranzen selbst als Geschenk über-
reichen und diesen besonderen Moment gemeinsam mit ihrem Kind erleben.

DAS SCHULRANZEN PROJEKT 2026

5.114 NEUE SCHULRANZEN UND
 SCHULRUCKSÄCKE FÜR FINANZIELL BENACHTEILIGTE

KINDER IN HAMBURG.



In diesem Jahr haben wir wieder unseren Pop-Up „Kindsein Store“ eröffnet. 
Familien, die keinen Schulranzen über die kooperierenden Einrichtungen 
erhalten konnten oder lieber persönlich auswählen wollten, hatten dort die 
Möglichkeit, selbst einen passenden Schulranzen auszusuchen. Sie konnten 
erstmalig ohne Voranmeldung vorbeikommen und ganz spontan in den Store 
gehen – wie in einem richtigen Geschäft. 

Die Kinder konnten schauen, anprobieren, vergleichen und am Ende selbst 
entscheiden, welcher Schulranzen zu ihnen passt. Aus über 80 verschiede-
nen Modellen konnten die Kinder ihren persönlichen Lieblingsschulranzen 
aussuchen und direkt mit nach Hause nehmen. 

Dabei kamen die Familien mit unterschiedlichen und sehr bewegenden Lebens-
geschichten. Viele Eltern erzählten uns von belastenden Lebensumständen 
und davon, wie groß der Wunsch war, ihrem Kind dennoch einen guten Schul-
start zu ermöglichen. Umso besonderer waren die Momente, in denen die 
Kinder ihren Lieblingsschulranzen fanden, ihn stolz aufsetzten und strahlend 
vor dem Spiegel standen.

FÜR DIE FAMILIEN WAR DER BESUCH 
MEHR ALS NUR DIE ABHOLUNG EINES SCHULRANZENS. 
VIELMEHR WAR ER EIN MOMENT DER ERLEICHTERUNG, 

FREUDE UND WERTSCHÄTZUNG.

UNSER POP-UP „KINDSEIN STORE“



Die Nachfrage war überwältigend: Bereits nach nur drei Tagen waren mehr 
als 850 Schulranzen vergeben. Der große Andrang hat noch einmal deutlich 
gezeigt, wie emotional das Thema Schulranzen für die Familien und Kinder 
wirklich ist. 

Wie groß der Bedarf tatsächlich war, zeigte sich jeden Morgen aufs Neue: 
Bereits eine Stunde vor Ladenöffnung bildete sich vor dem Store eine lange 
Schlange. Damit die Wartezeit möglichst angenehm wurde, versorgten wir 
die Kinder mit selbstgemachtem Popcorn und Getränken. In einer kleinen 
Malecke konnten sie malen, spielen und etwas Zeit verbringen. So entstand 
trotz des Andrangs eine fröhliche und ausgelassene Atmosphäre. 

Die lange Schlange wurde für uns aber auch zu einem sichtbaren Zeichen 
dafür, wie viele Familien auf Unterstützung angewiesen sind und wie wichtig 
dieses Angebot für sie ist.

HUNDERTE KINDER HABEN DEN STORE 
MIT IHREM NEUEN SCHULRANZEN UND EINEM 

STRAHLENDEN LÄCHELN VERLASSEN.



PERSÖNLICHE WORTE DER  
EINRICHTUNGEN 

„Die Familien weinen teilweise vor Freunde und bedanken sich ganz herzlich. 
Sie können es kaum fassen, dass es alles in einem Komplettpaket gibt.“ 

„Die Familien haben sich sehr gefreut. Die Sorgeberechtigten haben die 
Ranzen für Ihre Kinder selbst ausgesucht und konnten Ihr Glück kaum fassen. 
Herzlichen Dank an die Stiftung!“

„Die Familie war überglücklich über den sogar gut innen ausgestatteten 
Ranzen, der auch alle Standards für eine rückenfreundlichen Tragekomfort 
erfüllt. Ein Ranzen dieser Qualität wäre für die Familie undenkbar gewesen.“

„Freudestrahlen, Dankbarkeit, Rührung...., und wirklich Begeisterung für die 
tollen Ranzen und Rucksäcke!“

„Die Familien unserer Kinder sind voller Dankbarkeit. Die Kinder sind stolz auf 
ihre tolle Ausstattung für den Schulanfang.“



Dass wir in diesem Jahr so viele Schulranzen verteilen konnten, verdanken 
wir zahlreichen engagierten Menschen. Erst durch die Unterstützung der 
Schulranzenhersteller, zahlreicher Spenderinnen und Spender sowie tatkräf-
tiger Ehrenamtlicher wurde das Projekt in dieser Größe möglich. Wir danken 
allen, die uns bei diesem Projekt unterstützt haben von ganzem Herzen!

WIR SAGEN DANKE



Unsere Unterstützenden:
•	 BILTON Holding AG
•	 TERRANIA AG
•	 Grossmann & Berger GmbH
•	 BBUILT Messebau Hamburg
•	 BILD hilft e.V. „Ein Herz für Kinder“
•	 Radio Hamburg Hörer helfen 

Kindern e.V.
•	 Hamburger Spendenparlament e.V.
•	 Lions Club Hamburg
•	 KinderLicht e.V.
•	 GemeinsamGutes e.V.
•	 Town & Country Stiftung
•	 Anna-Hellwege-Stiftung
•	 Ruth Plein
•	 …und viele mehr 

Unsere Partner:
•	 Beckmann AS
•	 CADEJU GmbH (mit McNeill)
•	 UNDERCOVER GmbH (mit Scooli, 

DerDieDas, Scout und neoxx)
•	 Hama GmbH & Co KG (mit Step by 

Step und coocazoo)
•	 FOND OF GmbH (mit ergobag und 

Satch)
•	 Leder Freytag GmbH & Co. KG 



Damit wir auch im nächsten Jahr tausenden Kindern den Schulstart erleich-
tern können, benötigen wir schon frühzeitig Spenden. Wie viele Schulranzen 
wir bei den Herstellern einkaufen können, hängt unter anderem von den 
Spenden ab, die wir in den kommenden Monaten erhalten.

Die Nachfrage nach unserem Schulranzen Projekt steigt seit Jahren konti-
nuierlich. Während wir 2023 rund 2.000 Kinder unterstützen konnten, waren 
es 2026 bereits 5.114 Kinder. Und selbst das war nicht genug, um allen Fami-
lien zu helfen.

Der hohe Bedarf entsteht dabei nicht dadurch, dass Familien jedes Jahr neue 
Schulranzen erhalten. Jedes Kind kann im Rahmen unseres Projektes „nur“ 
einmal einen Schulranzen für die Grundschule und einmal einen Schulruck-
sack für die weiterführende Schule bekommen. Dennoch wächst die Nachfra-
ge, weil viele betroffene Kinder bislang noch nicht erreicht werden konnten 
und jedes Jahr neue Kinder eingeschult werden oder in die weiterführende 
Schule wechseln. 

Die Erfahrung aus diesem Jahr hat uns tief bewegt. Unser Store war ursprüng-
lich für zwei aufeinanderfolgende Wochenenden geplant. Doch bereits nach 
drei Tagen waren alle Schulranzen vergeben. Die vielen Gespräche mit Eltern 
und die große Freude der Kinder haben eindrucksvoll gezeigt, wie dringend 
und wichtig unsere Unterstützung ist. Damit wir im nächsten Jahr noch mehr 
Kinder erreichen und möglichst keine Familie abweisen müssen, bitten wir um 
Ihre Spende.

GEMEINSAM FÜR EINEN GUTEN 
SCHULSTART

KEIN KIND SOLLTE MIT EINER PLASTIKTÜTE 
ODER EINEM ALTEN BEUTEL INS NEUE SCHULJAHR 

STARTEN MÜSSEN.



JETZT SPENDEN

UNSER ZIEL 
FÜR 2027 

IST ES, NOCH 
MEHR  FAMILIEN 

VOR DEM 
 SCHULSTART ZU 

ERREICHEN. 

BEREITS MIT 80 EURO 
SCHENKEN SIE EINEM KIND EINEN NEUEN UND 

VOLL AUSGESTATTETEN SCHULRANZEN.

Fragen, mehr Infos oder einfach neu-
gierig?

+49 172 2086553
info@kindsein.org
www.kindsein.org

Jede Spende fl ießt zu 100 % in den 
Einkauf der Schulausstattung. Jeder 
Betrag hilft, Kindern einen sorgenfrei-
en und gleichberechtigten Schulstart 
zu ermöglichen.

Unser Spendenversprechen

80 EUR = 1 Schulranzen-Set für ein 
Kind

Unser Spendenkonto:
Name: Kindsein Stiftung 
IBAN: DE98 6005 0101 7006 8459 63

Spendenquittungen stellen wir ab 300 
Euro automatisch aus. Bitte vermerken 
Sie dazu bei der Überweisung Ihren 
 Namen und Ihre Adresse.




